Marienlob/Laudes zum 8. September 

Fest Maria Geburt

Texte vom Samstag der 2. Woche [Stb. Seite 177] bis auf:

Psalmodie

1. Ant.:  Ich will über dich jubeln, Maria, denn aus dir ging hervor die Sonne der Gerechtigkeit. [Psalmodie vom Tag]

2. Ant.:  Der Herr nahm sie sich als Anteil und hütete sie wie seinen Augenstern.

3. Ant.:  Tochter Sion, aus dem Mund der Kinder und Säuglinge schafft dir Gott Lob.

Kurzlesung











              Is 7,14b-17

Siehe, die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären und seinen Namen Immanuel nennen. Von Dickmilch und Honig wird er sich nähren, bis er das Böse zu verwerfen und das Gute zu erwählen weiß. Denn bevor der Knabe das Böse verwerfen und das Gute erwählen kann, wird zur Öde das Land, vor dessen beiden Königen dir graut. Der Herr wird über dich, dein Volk und dein Vaterhaus Tage herbeiführen, wie sie nicht gekommen sind seit der Zeit, da Ephraim abfiel von Juda.

Responsorium


R   Gegrüßet seist du, Maria. * Du bist voll der Gnade. - R
V   Du bist gesegnet unter den Frauen. * Du bist voll der Gnade.

Ehre sei dem Vater. – R

Benedictus: Gepriesen sei der Herr, mein Heiland.  
Bitten

Gepriesen sei Gott, der in Maria die Sonne unseres Heils aufstrahlen ließ. Zu ihm lasst uns beten:

R   Erhöre uns auf die Fürsprache des Unbefleckten Herzens Mariens.

[Bitten vom Tag]
Oration
Barmherziger Gott, öffne deinen Gläubigen die Schätze der himmlischen Gnade. Die Geburt des Erlösers aus Maria war für uns der Anfang des Heiles; das Geburtsfest seiner allzeit jungfräulichen Mutter festige und mehre den Frieden auf Erden. Darum bitten wir durch Jesus Christus, Amen.

